
Dürwisser Kinder wissen, was 
bei einem Brand zu tun ist 
Im Rahmen der Awo-Ferienspiele besuchen die Kleinen das 
Floriansdorf 
 

 
 
Erleben ereignisreiche Tage bei den Ferienspielen der Awo Dürwiß: An der Grillhütte starten die Kinder zu 
Spannenden Ausflügen.                                                                                                                                          Foto:André Daun 
 

Eschweiler. Ein nicht ganz alltägliches Programm bietet in dieser Woce die Awo in Dürwiß.                  . 
Das15-köpfige Team um Rolf Borger,Lara Wachten und Michael Winkel organisierte die traditionellen 
Ferienspielen mit vielen attraktiven Angeboten. 40 Kinder finden an und in der Grillhütte einen 
Platz zum Spielen und Toben. Bei kleinen Spielen, einer Schnitzeljagd und Minigolf lernten sich die 
Jungen und Mädchen gleich am ersten der zehn Ferienspieltage bestens kennen. 
 

Kleine Miniaturstadt Am Dienstag besuchten die Sprösslinge im Grundschulalter das Floriansdorf in 

Aachen. Die kleine Miniaturstadt ist nach dem Schutzheiligen der Feuerwehr benannt. Anhand 
anschaulicher Beispiele wird dort Brandschutzerziehung für die Kleinsten angeboten. 
Verhaltensregeln im Ernstfall und Vorbeugemaßnahmen stehen im Mittelpunkt des lockeren Unterrichts. 
Am dritten Tag stachen die Teilnehmer in See. Mit Segelbooten erkundeten sie unter professioneller 
Anleitung den Dürwisser Blausteinsee. 
 
Für den Nachmittag ist eine Fahrradtour geplant. Eine Tour in den Eschweiler Stadtwald steht am heutigen 
Donnerstag auf dem Programm. Dort werden die Kinder und Betreuer von der Försterin Susanne Gohde 
begleitet. So können die Jungen und Mädchen das Gebiet erkunden und Fragen stellen, die sie 
schon lange zum Thema Wald beschäftigen Abschluss der Woche bietet der Ausflug nach Bokrijk in 
Belgien. Der dortige Freizeitpark bietet bei gutem Wetter Potenzial sich so richtig auszutoben, zu spielen 
und gemeinsam einen schönen Tag zu verbringen. 
 

Gemeinsame Essen Und auch wenn kein offizielles Programm ansteht, sind die Awo- Kids immer 

unterwegs: In jeder freien Minute nutzen die Teilnehmer der Ferienspiele das anliegende Freibad, um sich 
dort abzukühlen– wenn es das Wetter zulässt. Und hungrig geht natürlich kein Kind nach Hause: Ein 
gemeinsames Frühstück und ein Mittagessen steht an jedem Tag an. (abd) 


